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Wirbelsäulen-Gymnastik 
mit Physiotherapeutin 

für „Anfänger“ und „Sportler“, die 
speziell ihre Bauch- und Rücken-

muskulatur trainieren wollen!

Glonner spenden für Glonner 
Marktgemeinde Glonn Stichwort “Sozialfond“  
Raiba Ebersberg e.G. BLZ 701 694 50  Kto.Nr.300 15
Ksp Ebersberg BLZ  700 518 05  Kto.Nr. 17 00 27
Nachbarschaftshilfe Glonn/ Kath. Kirchenstiftung
Ksp Ebersberg BLZ  700 518 05  Kto.Nr. 47 44 934
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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Der Spitzentränkbogen
dessen Namen an den nicht mehr existierenden Ort Spitzentränk 
erinnern soll, der ca. 500 Meter nordöstlich lag und aus zwei 
Höfen bestand, gewinnt nun deutlich an Konturen.
Es ist derzeit Glonns größtes Bauprojekt, welches östlich von 
Wetterling entsteht. In der geplanten Bauzeit von ca. zehn Mo-
naten soll eine erschlossene Baulandfläche von ca. 15.500 m2 ent-
stehen. Diese parzeliert sich in 39 Grundstücke, die zwischen 300 
und 740 m2 variieren. Davon werden 9000 m2 (ca. 20 Einheiten) 
durch den Markt Glonn als Einheimischenbauland veräußert. 
Beeindruckend sind auch die bautechnischen Zahlen, die dem 
Projekt zugrundeliegen. Allein die Kanallänge ohne Hausan-
schlüsse für Schmutzwasser, Regenwasser, Wasserleitungen 
und Nahwärmeversorgung beträgt in etwa 1,5 km. In der Mitte 
der neuen Siedlung wurde ein Teich mit 300 m2 Wasserfläche 
angelegt, der für ein angenehmes Wohnklima sorgen soll. Um 
etwaigem Hochwasser vorzubeugen, entstanden drei ökologisch 
optimierte Regenrückhaltebecken mit 300 m3 Volumen. Für die 
Lärmschutzwand, die auf ca. 300 m Länge aus Steingabonien 
(diese gelten als extrem lärmabsorbierend) gebaut wird, werden 
ca 1000 m3 Steine als Füllung benötigt. Dies entspricht 2.500 
Tonnen Gewicht, wofür wiederum 250 LKW-Ladungen benötigt 
werden. Dazu kommen noch weitere Steinverbauungen, so dass 
allein für den Lärmschutzwall insgesamt 400 LKW-Ladungen 
benötigt werden. Usw...     Foto und Text: sk

Die Kommunalwahlen sind 
vorüber, wenn Sie diese Aus-
gabe des Marktschreibers in 
Händen halten. 

Für mich ein Anlass, einen 
kurzen perönlichen Blick zurück 
auf zwei Amtsperioden zu wer-
fen. Am 1. Mai sind es dann 12 
Jahre, dass ich in das Amt des 
Bürgermeisters gewählt wurde. 
Ich habe damals nicht unbedingt 
leichten Herzens Abschied von 
meinem erlernten Beruf des 
Lehrers genommen. Das Amt 
des Bürgermeisters ist mir in 
diesen zwei Perioden ans Herz 
gewachsen. So habe ich mich 
auch nach reiflicher Überlegung 
zu einer dritten Kandidatur ent-
schlossen.

Zusammen mit dem neu 
gewählten Marktgemeinderat 
werde ich die kommenden sechs 
Jahre mein Bestes geben, um 
die vielfältigen Aufgaben, die 
vor uns liegen, zu bewältigen: 
Beispielhaft seien der Bau ei-
ner weiteren Sporteinheit, die 
Sanierung des Schwimmbades 
und der Ausbau des Geh- und 

Radwegenetzes genannt. Als 
erstes werden wir hier im kom-
menden Jahr den Weg nach 
Wetterling in Angriff nehmen, 
um die Bürger des alten und 
neuen Ortsteils Wetterling an 
Glonn anzubinden. 

Ich möchte den Abschluss 
der Wahlperiode 2002/2008 
auch zum Anlass nehmen, um 
mich ganz herzlich bei den 
ausscheidenden Gemeinderats-
mitgliedern zu bedanken: bei 
Suzanne Raehmel-Haberecht 
(12 J.) und Theeba Geissler(6 
J.), bei Walter Mündel(18 J.) 
und Hans Gröbmayr (24 J.),  
bei Rudi Schwaiger(12 J.) und 
Herbert Holzbauer(12 J.). Sie  
kandidierten nicht mehr und be-
enden damit ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement Ende 
April. Ihnen mein herzlicher 
Dank seitens der Marktgemein-
de und in unser aller Namen für 
ihr Engagement, für die Zeit 
und den Fachverstand, den sie 
in den Dienst unserer Gemeinde 
gestellt haben.

Mein Dank gilt auch mei-

nen Stellvertretern im Amt, 
der 2. Bürgermeisterin Kathi 
Singer  und dem 3. Bürger-
meister Georg Empl für ihre 
loyale, vertrauensvolle Form 
der Zusammenarbeit. An die 
beiden an dieser Stelle auch 
ein großes Vergelt’s Gott für 
den wunderbaren Empfang, 
den sie anlässlich meines 60. 
Geburtstages in der Schulaula 
ausgerichtet haben. Dank auch 
an alle, die mir zu diesem Tag 
gute Wünsche und Geschenke 
- viele in Form einer Spende für 
die Kinderkrippe in Zinneberg 
- haben zukommen lassen. 

Nicht vergessen möchte ich 
die Kindergärten, die Schule, 
den Kinderchor, die Glonner 
Musi, die Böllerschützen und 
vor allem den ASV, die mir mit 
ihren Beiträgen eine große Freu-

de bereitet haben. Nicht zuletzt 
ein herzliches Vergelt’s Gott 
allen weiteren Vereinen und 
Organisationen, den Kirchen 
und Sozialen Einrichtungen, 
und Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürgern für die zahlreichen, 
teils sehr persönlichen Glück- 
und Segenswünsche.  

Den vielfachen Wunsch der 
Gesundheit für weitere sechs 
Jahre greife ich mit vollem  
Herzen auf, damit ich zusam-
men mit dem neu gewählten 
Gemeinderat  die wichtigen Auf-
gaben tatkräftig angehen kann. 
Ich bitte Sie alle weiterhin um 
Ihre Unterstützung für unsere 
Arbeit für unsere Marktgemein-
de Glonn.

Ihr
 

Bürgerversammlung:
13. März 2008

19.30 Uhr, Bürgersaal
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Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Krankenzusatzschutz der VICTORIA

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr traditionelles Gasthaus 
für Ausflüge und 

gemütliche Familienfeiern

Notizen aus dem Gemeinderat

Einstellung des laufenden Be-
bauungsplanverfahrens
Sachverhalt:
Das seit Jahren laufende for-
melle Verfahren zum Bebau-
ungsplan „Postanger“ musste 
aus unterschiedlichen Gründen 
immer wieder unterbrochen und 
neu aufgerollt werden.
Begründet war dies damit, dass 
wegen rechtlich schwieriger 
Abwicklung der Erschließungs-
planung immer wieder Planän-
derungen vorgenommen werden 
mussten. Die Verfahrensvorgän-
ge sind teilweise unübersichtlich 
und nicht mehr nachvollzieh-

Bebauungsplan Postanger I
bar. Nachdem nun die Planung 
nochmals geändert werden soll 
und ein Grundeigentümer die 
Herausnahme seines Grund-
stücks aus dem Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes wünscht, 
empfiehlt die Verwaltung, das 
laufende Verfahren einzustellen 
und mit der geänderten Pla-
nung ein neues Verfahren zu 
beginnen.
• Beschluss:
Das am 22.10.2003 mit dem 
Aufstellungsbeschluss begon-
nene Bebauungsplanverfahren 
zum Baugebiet „Postanger“ 
wird hiermit eingestellt.

Aufstellungsbeschluss und Vor-
stellung des Planentwurfes
Sachverhalt:
Wie im vorigen TOP beschlos-
sen, wird das bisherige formelle 
Bebauungsplanverfahren zum 
Baugebiet „Postanger“ einge-
stellt. Um die Planung weiter 
betreiben zu können, ist ein 
neues Verfahren mit einem Auf-
stellungsbeschluss einzuleiten. 
Mit der BauGB-Novelle 2007, 
die zum 01.01.2007 in Kraft ge-
treten ist, wurde die Möglichkeit 
geschaffen, für Bebauungspläne 
der Innenentwicklung das be-
schleunigte Verfahren nach § 13 
a BauGB anzuwenden.
Das beschleunigte Verfahren ist 
für Bebauungspläne vorgesehen, 
die u. a. der Innenentwicklung 
(Lückenschließung) dienen. Als 
eine weitere Voraussetzung ist 
erforderlich, dass eine zuläs-
sige Grundfläche von weniger 
als 20.000 m² festgesetzt wird. 
Ebenso darf durch den Bebau-
ungsplan nicht die Zulässig-
keit von Vorhaben begründet 
werden, die einer Pflicht zur 
Umweltverträglichkeit unter- 
Iiegen.
Mit der Planung soll die „Baulü-
cke“ zwischen der Münchener 
Straße und der bestehenden 
Bebauung nördlich des Schul-
gebäudes, sowie zwischen Klos-

Bebauungsplan Postanger II
terweg und Kastenseestraße 
geschlossen werden. Es ist eine 
max. Grundfläche von ca. 3.800 
m² zulässig. 
Nachdem hier nur Wohnhäuser 
sowie ein Gebäude für Gemein-
bedarf vorgesehen sind, wird 
auch kein Vorhaben begründet, 
das eine Umweltverträglichkeits-
prüfung erforderlich machen 
würde.  Das Baugebiet liegt 
auch nicht in der Nähe eines 
FFH- oder Vogelschutzgebietes, 
so dass eine Beeinträchtigung ei-
nes solchen ausgeschlossen ist. 
Die Voraussetzungen für ein 
beschleunigtes Verfahren nach 
§ 13 a BauGB liegen damit 
vor, was uns auch vom LRA 
Ebersberg mit Schreiben vom 
14.12.2007 bestätigt wurde. Im 
beschleunigten Verfahren ist 
keine förmliche Umweltprüfung 
mit Umweltbericht und eben-
so kein naturschutzrechtlicher 
Ausgleich erforderlich. Den 
naturschutzrechtlichen Belan-
gen soll durch entsprechende 
grünordnerische Festsetzungen 
Rechnung getragen werden. 
Vorstellung des neuen Planent-
wurf:
Als Grundlage für den neuen 
Planentwurf mit Begründung 
dient die im bisherigen Verfah-
ren  verwendete Planvariante, 
datiert mit Änderungsfassung 
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Heute mal keine Messer, sondern...

Baugrund  in 
Westerndorf

756 qm voll erschlossen, sofort bebaubar, aber 
kein Bauzwang, Efh 8 * 12 m - Einliegerwohnung, 

incl. guter Nachbarschaft und der Freiheit auf 
dem Dorf (auch für Kinder), 

Schulbus/ Bushaltestelle im Dorf, 
alles für nur 

165.000,- Euro
Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Notizen aus dem Gemeinderat

NEU !   NEU !   NEU !vom 27.09.06, ausgearbeitet 
von Architekturbüro Till Höl-
scher, Marktplatz 10 in Glonn.
Architekt Till Hölscher stellte 
dem Gemeinderat die Planung 
vor. Dabei sind folgende Ände-
rungen vorgesehen:
Geltungsbereich:
Die Grundeigentümer der bei-
den bebauten Grundstücke 
Münchener Str. 3 und 5 haben 
massive Einwände gegen den 
Bebauungsplan vorgebracht 
und stellten einen Antrag auf 
Herausnahme ihrer Grundstücke 
aus dem Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes. Begründet 
wird dies damit, dass mit ver-
schiedenen Festsetzungen, die 
ihre Grundstücke betreffen, 
kein Einverständnis besteht und 
auch nicht absehbar ist, ob die 
Planung mit den späteren Bau-
wünschen übereinstimmt.
Nachdem keine konkreten Pla-
nungen für den unbebauten 
Teil des Grundstücks vorliegen 
und auch beim Baubestand in 
nächster Zeit keine baulichen 
Änderungen vorgesehen sind,  
würde eine Planung in diesem 
Bereich „ins Blaue“ erfolgen. 
Ein Planungsbedürfnis ist  nicht 
ersichtlich. Auch mit Heraus-
nahme der Grundstücke würden 
die von der Gemeinde mit der 
Planung verfolgten städtebauli-

chen Ziele, wie
- Öffnung der BIAG-Bebauung 
zum Marktplatz
- Schaffung eines Freiraumes 
hinter der ehemaligen Gast-
stätte
- Festsetzung eines Bauraumes 
für einen öffentlichen Bedarf
- Wegeverbindungen im Orts-
kern
realisiert werden können.
Nach Ansicht der Verwaltung 
könnte dieser Teil aus dem Gel-
tungsbereich, wie im vorliegen-
den Lageplan bereits dargestellt, 
herausgenommen werden. 
Beschluss: 
Nachdem die o. e. städtebauli-
chen Ziele auch ohne Einbezie-
hung der beiden Grundstücke 
Fl.-Nr. 209 und 39 planerisch 
gesichert werden können, sieht 
der Gemeinderat kein Planungs-
bedürfnis für die beiden Grund-
stücke. Der Geltungsbereich des 
Plangebietes ist entsprechend 
der Darstellung in vorliegender 
Entwurfsplanung, datiert mit 
30.01.08, festzusetzen. 
• Abstimmung: 15 : 0
Umplanung:
Die BIAG plant für die Bauräu-
me im Mittelteil des Plangebie-
tes, statt eines Geschosswoh-
nungsbaues mit Tiefgarage, die 
Errichtung von Reihenhäusern 
mit oberirdischen Stellplätzen. 

Bebauungsplan Postanger II

Für den Postanger wird derzeit im zweiten Anlauf ein Bebauungsplan      
erstellt.             Foto: sk

AB SOFORT BEI UNS 
         ERHÄLTLICH !
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Notizen aus dem GemeinderatDER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTUNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

ETW sind derzeit auf dem 
Markt schwer zu vermitteln und 
die Errichtung einer Tiefgarage 
wirtschaftlich nicht tragbar. In 
der heute von Architekt Till 
Hölscher vorgestellten Plan-
variante ist die Errichtung je 
eines Drei- und Vierspänners 
mit Firstrichtung in Ost/West 
angedacht. 
Die erforderlichen Stellplät-
ze sind an der Nordseite des 
Grundstückes vorgesehen. Die 
Straßenbreite soll etwas ver-
schmälert und dafür auf einen 
Gehweg verzichtet werden. 
Evtl. könnte die Straße als ver-
kehrsberuhigter Bereich gebaut 
werden. 
Die im Süden geplante Häuser-
zeile ist gegenüber der bisheri-
gen Planung unverändert.
Die Wegeverbindungen für 

Fußgänger und Radfahrer sollen 
ebenso erhalten bleiben wie das 
städtebauliche Grundkonzept in 
Richtung Münchener Straße.
• Beschluss:
Seitens des Marktgemeinde-
rates besteht mit den heute 
vorgestellten Planänderungen 
Einverständnis. 
Die zulässige Wandhöhe der 
beiden Hausgruppen im Mit-
telteil des Plangebietes ist so zu 
reduzieren, dass vom Bestand 
im Norden nach Süden eine 
abgestufte Höhenentwicklung 
entsteht. Unter „B, Hinweise“ 
ist der Vermerk aufzunehmen, 
dass seitens der Marktgemein-
de Glonn ein Anschluss der 
Neubauten an die künftige öf-
fentliche Nahwärmeversorgung 
empfohlen wird.
• Abstimmung: 15 : 0

Räumliche Unterbringung
Die derzeitige räumliche Situ-
ation des Gemeindearchivs im 
Keller des Rathauses entspricht 
nicht den Anforderungen.  Eine 
Verlegung in das noch freie 
Zimmer im südlichen Rat-
haus-Dachgeschoß würde die 
Lage bedeutend verbessern. 
Allerdings müssten hier bauliche 
Verbesserungen  im Bezug auf 
das Raumklima (v.a. Isolierung, 
Beheizung, Minimierung von 
Schwankungen der Raumtem-
peratur und Luftfeuchte) vorge-
nommen werden. Daneben wäre 

Gemeindearchiv
die Beschaffung von geeignetem 
Mobiliar notwendig
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat erkennt 
die Notwendigkeit zur Schaf-
fung geeigneter Archiv-Räum-
lichkeiten und stimmt einer 
Verlagerung in den freien Raum 
im Dachgeschoss zu. 
Der Kostenrahmen für die not-
wendigen Umbau-/Ausbauar-
beiten sowie für das Mobiliar 
soll durch Fachleute festgestellt 
werden. Die entsprechenden 
Mittel werden dann im Haushalt 
2008 bereitgestellt.

Bereitschaftsdienst 
der Wasserversorgung Marktgemeinde Glonn
Bei dringenden Fällen z.B. Unterbrechung der Wasserlieferung, 
nicht ausreichendem Wasserdruck, bei Wasserrohrbruch usw. 
können Sie den Bereitschaftsdienst außerhalb der Arbeitszeit des 
Rathauses und an Sonn-und Feiertagen unter folgender Telefon-
nummer erreichen: (08093) 90 22 360.
Bitte beachten: Im Gemeindegebiet gibt es auch andere Wasser-
versorger. Auf Ihrer Wasserrechnung sehen Sie, ob Sie von der 
Gemeinde Glonn mit Wasser versorgt werden.

Bebauungsplan Postanger II

Humus zu vergeben.
Bei den Arbeiten im Baugebiet Wetterling sind 

große Mengen Humus angefallen. Näheres im Bauamt.
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Wochentags ab 17 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag + Mittwoch Ruhetag

Kesselfleisch 7. April 
Spargelmenü mit J. Ruck 25. April

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Notizen aus dem Gemeinderat

Bestellung eines Wahlleiters und 
Stellvertreters für die Kommu-
nalwahl 2008
Mit Beschluss Nr. 576 vom 
19.12.2007 hatte der MGR für 
die Kommunalwahl im März 
2008 Herrn Siegmar Grimm 
zum Wahlleiter und Herrn 
Norbert Claus zu dessen Stell-
vertreter bestellt. Wie sich nach-
träglich herausstellte, gehören 
beide nicht zu dem Art. 5 Abs. 
1 GLKrWG eng definierten Per-
sonenkreis, aus dem Wahlleiter 
und Stellvertreter kommen müs-
sen. Nach Rücksprache mit der 
Kommunalaufsicht im LRA sind 
die Positionen per GR-Beschluss 

Wahlleiter
neu zu besetzen.
1. Bgm. Esterl schlägt nun als 
Wahlleiter den Geschäftsführer 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn, Herrn Alois Huber, und 
als dessen Stellvertreter Herrn 
Markus Zistl (VG-Kämmerer) 
vor. Beide erklären sich vorab 
bereit, das Amt im Falle Bestel-
lung anzunehmen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
folgt dem Vorschlag des 1. 
Bürgermeisters und bestellt für 
die Kommunalwahl 2008 Herrn 
Alois Huber zum Wahlleiter und 
Herrn Markus Zistl zu dessen 
Stellvertreter.

XA PRO 3D ULTRA
Der weltbeste Trail Running Schuh wurde dank seines überarbeiteten 
Dämpfungssystem weiter optimiert. 
Er begleitet dich mit unvergleichbarer Stabilität 
auf Tracks und Trails. 

Planung einer Einzweckhalle  -  
Vorstellung eines Angebotes
Sachverhalt:
Auf  Beratung und Beschluss-
fassung vom 19.12.2007 wird 
verwiesen (Beschluss-Nr. 574 
Ziff. 3 und 4).
Dem Marktgemeinderat Glonn 
liegt nun ein Angebot des Büros 
kplan, Abensberg, zur Erstel-
lung einer Grobkostenermitt-
lung, Prüfung von Machbarkeit, 
Finanzierung, Fördermöglich-
keiten etc., vor. Es beläuft 
sich auf 9.750 € und ist dieser 
Niederschrift als Anlage bei-
gefügt. 

Einzweckhalle
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem vorgelegten Angebot des 
Büros kplan mit folgenden Ein-
schränkungen zu:
Position 5: Energiekonzept Pas-
sivhausstandard
Seitens der Verwaltung ist mit 
dem Anbieter abzuklären, ob 
die eigenständige Beurteilung im 
angebotenen Umfang (4.500 €) 
fachlich zu rechtfertigen ist.
Position 8: Überprüfung und 
Darstellung von Finanzierungs-
möglichkeiten 
ist vorerst nicht notwendig und 
wird noch nicht beauftragt

Der Förderverein Glonner Mehrzweckhalle steht geschlossen hinter dem 
Projekt Einzweckhalle. Dies war die wichtigste Kernaussage auf der 
jüngsten Mitgliederversammlung. Der Verein bleibt somit bestehen, auch 
wenn letztendlich keine Mehrzweckhalle mehr gebaut wird. In der nächs-
ten Ausgabe werden wir über die Details der geplanten Einzweckhalle 
berichten. Sepp Axenböck, Uli Gartner und Franz Schwaiger bilden den 
neuen Vorstand.
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Unterstützen Sie ein 
hoffnungsvolles Talent: 
Ihren Enkel.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93.90 28 38, Fax: 0 80 93.90 28 37
Mobil: 01 79.5 05 97 16

Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: 0 80 95.87 26 41 

oliver.gehrmann@allianz.de

Was auch immer Ihr Enkel werden will, fördern Sie es. Mit der 
Allianz EnkelPolice. Damit bieten Sie Ihren Enkeln mindestens 
bis zum 18. Lebensjahr finanziellen Schutz vor den Folgen von 
Krankheit, Unfall und Pflegebedürftigkeit. Und ein finanzielles 
Polster. Zum Beispiel für die Ausbildung. Sprechen Sie mit mir. 
Wir beraten Sie gerne.
Hoffentlich Allianz.

Die rückläufigen Gebur-
tenzahlen in Deutschland ma-
chen sich in Glonn noch nicht 
signifikant bemerkbar - diesen 
Eindruck hatte man angesichts 
der quirligen und fröhlichen 
Kinderschar beim diesjährigen 
Empfang für junge Eltern in der 
Aula der Glonner Schule. 

Rund 110 Kinder sind in den 
Jahren 2006 und 2007 geboren 
worden, rund 60 Babys und 
Kleinkinder kamen mit ihren 
Eltern in die Aula der Schule. 
Alle zwei Jahre laden die Ge-
meinde und der Förderverein 
KiJuFa e.V. diejenigen Eltern 
zum Sektempfang und Buffet 
ein, die in den letzten zwei Jah-
ren ein Kind bekommen haben. 
Grundgedanke dieser Einladung 
ist, die Eltern über Einrichtun-
gen, Initiativen und Angebote 
für Kinder und Familien in der 
Gemeinde zu informieren und 
andererseits den jungen Eltern 
ein Kennenlernen untereinander 
zu ermöglichen. 

Die Höhe der Geburtenrate 
hat für jede Gemeinde Kon-
sequenzen, denn es ist eine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde 
genügend Kindergartenplät-
ze und Klassenzimmer in der 
Schule zur Verfügung stellen, 
erklärte Bürgermeister Martin 
Esterl. Zur Zeit gibt es rund 
140 Kindergartenplätze, 45 

Empfang für junge Eltern:
Kinderreiches Glonn

Hortplätze und 30 Plätze in der 
„Rappelkiste“ in der Marktge-
meinde. 

Anerkannt sind auch Be-
treuungsplätze im Montessori-
kindergarten und in der Tages-
pflege und ab September wird 
auch eine Betreuung der Kinder 
unter drei Jahren in der Kinder-
krippe in Zinneberg möglich. 
„Damit hat Glonn in puncto 
qualifizierte Kinderbetreuung 
einiges zu bieten“, versicherte 
Christine Gerneth, Vorsitzende 
des KiJufa e.V. Sabine Reindl 
und Brigitte Watko, Leiterin-
nen der Eltern-Kind-Gruppen, 
stellten das Angebot des Kreis-
bildunsgwerkes vor und zeigten 
an Hand von vielen Beispielen 
auf, wie man auch schon mit 
den Kleinsten basteln und Musik 
machen kann. 

Zum Abschluß stellte sich 
der Förderverein KiJuFa e.V. 
mit seinen Trägerschaften (Kin-
dergarten, Kinderhort, Senio-
ren-Internetcafe, Seniorenbör-
se, Frauenfrühstück etc.) und 
seinen vielen Aktivitäten für 
Kinder und Eltern vor. 

Bei einem Glas Sekt in lo-
ckerer Athmosphäre kamen 
die Eltern intensiv miteinander 
ins Gespräch, während sich 
die Kinder in den Spielecken 
vergnügten oder auch neue 
Kontakte schlossen.

Junge Väter waren erfreulicherweise sehr stark vertreten.        Foto: cg
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Ab sofort! 
Räumungsverkauf wegen Renovierung

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

E
EETERNITY

Projekt1  03.03.2006  8:57 Uhr  Seite 1

Ein 76-Jähriger, der sich 
beim Riesenhütchenspiel ver-
sucht, eine 81-Jährige, die 
Ostereier mit Schmucksteinen 
verziert, ein 6-Jähriger und 
eine 79-Jährige, die zusammen 
die großen Fühlkästen auspro-
bieren. 

Diese und viele weiteren 
Eindrücke nahmen sowohl die 
Veranstalter als auch die Besu-
cher vom Generationennachmit-
tag „Spiel und Spaß für Jung und 
Alt“ mit. Bereits zum dritten 
Mal organisierten der Förder-
verein KiJuFa e.V. und das 
Seniorenheim „Marienheim“ 
einen solchen generationenü-
bergreifenden Nachmittag, und 
auch in diesem Jahr war der 
Anklang sehr groß. 

Das lag auch an den kre-
ativen Spiel- und Bastelideen 
der Mitorganisatoren, dem 
Kinderschutzbund Grafing, der 
Bund Naturschutz Kindergruppe 
Glonn, und den Elternbeiräten 
des AWO- und KiJuFa-Kinder-
gartens. Kinder, Jugendliche, 
Eltern, Großeltern und natürlich 
die Bewohner des Marienheims 
spielten und bastelten einen 
ganzen Nachmittag im Saal des 
Marienheims. 

Ständig belagert waren das 
Igelrennen und das Hütchenspiel 
vom Kinderschutzbund Grafing. 
In einer „Wohlfühloase“ ver-
wöhnten die AWO-Elternbeiräte 
die Besucher mit Hand-und Rü-

ckenmassagen und den Kleinsten 
wurden phantasievolle Gesichter 
geschminkt. 

Eine sportliche Tanzeinlage 
zeigten die Kinder der ASV-
Rock´n Roll-Abteilung und be-
geisterten damit die Zuschauer. 
Wer es lieber kreativ wollte, 
konnte an einem der vielen 
Basteltische aktiv werden: Bunte 
Papierblumen, hübsche Schmu-
ckeier, lustige Grasköpfe und 
Rindengesichter aus Naturma-
terialien begeisterten große und 
kleine Besucher. Während die 
Kinder spontan und unbefangen 
auf die verschiedenen Spiel- 
und Bastelstationen zugingen, 
brauchten die Erwachsenen 
und auch die Senioren oft einen 
„Schubs“. Doch immer erwach-
te auch in ihnen irgendwann der 
Spieltrieb und die Neugierde. 

Oft und gern schauten die 
Senioren nur einfach dem fröh-
lichen Treiben der Kinder zu. 
„Es wird viel über Generati-
onen-Projekte geredet. Dank 
des Engagements der Mitver-
anstalter ist es wieder möglich 
geworden“, erklärten die KiJu-
Fa-Vorsitzenden. 

Das Miteinander der Gene-
rationen bescherte allen großen 
und kleinen Besuchern einen 
bunten, interessanten und har-
monischen Nachmittag, bei dem 
alle Besucher auf ihre Kosten 
kamen. 

Christine Gerneth
 

   

Marienheim:
Generationennachmittag

Sebastian und sein Papa Dirk Walter motivierten die Senioren die Fühl-
kästen auszuprobieren.           Foto: cg
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Partner-Filiale
der Deutschen Post

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

     

Schreibwaren - Schulbedarf

„Mutate! Verändere dich!“ 
Mit dieser Aufforderung startete 
nach den Faschingsferien ein 
Pilotprojekt an der Hauptschule, 
das ganz neue Wege geht. In 
Kooperation von Grafinger Mu-
sikschule und Hauptschule wird 
unter dem Titel „MuTaTe“ mit 
zwei fünften Klassen ein MU-
sikTAnzThEater verwirklicht, 
welches musik-, bewegungs- 
und sozialpädagogische Ansätze 
vereint. 

Jeweils eine Woche lang 
entwickelten die Fünftklässler 
ein Musik-Tanz-Theater und 
zwar ohne inhaltliche Vorgaben 
- alle künstlerischen Impulse 
gingen von den Kindern selbst 
aus. Angeleitet wurden sie dabei 
von den beiden ausgebildeten 
Musik- und Bewegungspäda-
goginnen Eva Rautenberg und 
Bojana Pajtler. Während der 
Projektwoche gab es keinen 
regulären Unterricht. Statt des-
sen wurden die Kinder der 
Klassen 5a und 5b in ein - für 
viele wahrscheinlich neues - 
Feld geführt: in das Feld der 
Kunst. Themen, die auch sonst 
im Lehrplan der fünften Klasse 
vorkommen, wurden in einer 
ganz anderen Wahrnehmungs- 
und Ausdrucksebene erforscht, 
erlebt und verstanden: 

Durch Musik und Tanz sollte 
körperliche und emotionale Er-
fahrung das Verständnis erwei-

Pilotprojekt an der Hauptschule:
“MuTaTe”- Verändere Dich!

tern und stärken. Grundlage der 
pädagogischen Vorgehensweise 
ist ein künstlerisch-kreativer 
Arbeitsprozess. Die Schüler 
werden dabei begleitet, geför-
dert und unterstützt mit Hilfe 
der Medien Bewegung, Stimme 
und Sprache ihr eigenes Stück zu 
entwickeln. 

“Es geht darum, eigene 
Ausdrucksmöglichkeiten und -
fähigkeiten zu erforschen und zu 
bestätigen”, erklärte Eva Rau-
tenberg das Konzept. “Über die 
Erfahrungsfelder Körper, Be-
wegung und Klang werden die 
Eigen- und Fremdwahrnehmung 
geschult und somit Aufnahme-
fähigkeit und Aufmerksamkeit 
erweitert”, ergänzte Bojana 
Pajtler. Ziel des Projektes ist 
ein “persönlichkeitsbildender 
Mehrwert”, so Peter Pfaff. 

Auf rund 5700 Euro be-
laufen sich die Projektkosten. 
Möglich wurde dieses Projekt 
aber nur durch die Förderung 
von Sponsoren: Die Gemeinde 
Glonn, der “Förderkreis der 
Musik in Glonn” vertreten durch 
Uli Hintermaier, der Lions-Club 
und Gelder aus dem Fonds des 
verstorbenen Glonner Kompo-
nisten Günter Bialas. Sie alle 
zeigten sich begeistert von dem 
MuTaTe-Projekt und gaben 
ihrer Hoffnung Ausdruck, dass 
das Projekt im ganzen Landkreis 
Schule machen wird.    cg

   

Peter Pfaff (Musikschulleiter), Karl Alexander Groitl (Schulleiter), Peter 
Rothmoser (Lions Club), Ulrich Hintermaier (Förderkreis Musik), Bojana 
Pajtler, Eva Rautenberg, Bürgermeister Martin Esterl, Maria Timmermann 
und Brigitte Rudolph (Lehrerinnen) sowie Schüler der fünften Klassen.

Ihr Fiat Händler:

ER HEISST 500, 
IST ABER STOLZ              

WIE OSKAR. 

Der neue Fiat 500. Auto des Jahres 2008.
• Bestnote von 5 Sternen beim Erwachsenen-Insassenschutz

• 7 Airbags serienmäßig

• Über 500 000 Möglichkeiten zur individuellen Gestaltung

Abb. enthält Sonderausstattung.

you are, we car.

Der neue Fiat 500. 
Auto des Jahres 2008.

ab  10.500.-- Euro
Ab sofort zur Probefahrt bereit!
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Im vergangenen Jahr 2007 
rückte die freiwillige Feuerwehr 
Glonn zu insgesamt 105 Einsät-
zen aus. Dabei fielen die meisten 
Alarmierungen in den Bereich 
der technischen Hilfeleistung 
verschiedenster Art. Die Anzahl 
der Brandalarmierungen, davon 
6 mal auf Grund von Fehlalar-
men, belief sich auf 12 Stück. 

Gleich zu Jahresbeginn 
wurden die Kräfte durch das 
Sturmtief  „Kyrill“ stark gefor-
dert. Umstürzende Bäume und 
absturzgefährdete Teile, oft auf 
Dächern, sorgten für über 35 
Einsätze. Die Feuerwehr wurde 
zu 7 Verkehrsunfällen gerufen, 
dabei kam es bei drei Einsätzen 
zur Personenrettung u. a. mit 
schweren hydraulischen Ret-
tungsgeräten.

Zwei Wohnungsbrände wur-
den gelöscht, in Oberpframmern 
und in Glonn. Dabei konn-
te durch schnelles Eingreifen 
größerer Schaden verhindert 
werden, Personen wurden hier-
bei nicht in Mitleidenschaft 
gezogen.

Die weiteren Einsätze vertei-
len sich auf die Bereiche Ölver-
schmutzungen Straße/Gewässer, 
Wasserschäden, Absicherungs-
arbeiten bei Veranstaltungen, 
Insekteneinsätze und sonstige 
Kleineinsätze.

Im vergangenem Jahr legten 
wir das Leistungsabzeichen 
Löschaufbau unter Aufsicht der 

Bericht Feuerwehr Glonn 2007:
Verstärkung willkommen

Kreisbrandinspektion erfolg-
reich ab. 18 Teilnehmer aus 
Glonn bereiteten sich hierfür 2 
Wochen vor. 

Es wurden 4 Lehrgänge 
an den Staatlichen Feuerwehr-
schulen besucht sowie einer 
auf Landkreisebene. Besonders 
erfreulich ist das Interesse in 
der Jugendgruppe, momentan 
werden 10 Mitglieder, davon 
eine weiblich, für die vielfälti-
gen Aufgaben in der Feuerwehr 
ausgebildet. 

Neben den 860 Einsatz-
stunden wurden weitere ca. 
2800 Std. verzeichnet, u. a. 
für die monatlichen Übungen, 
für Ausbildung und Übungen 
im Bereich Atemschutz,  Lehr-
gänge, Wartung der Geräte und 
Fahrzeuge, Jugendarbeit, Leis-
tungsabzeichen, weitere div. 
Sitzungen, für Fortbildungen 
und Verwaltung.

Zum Ende des vergangenen 
Jahres waren insgesamt 66 Mit-
glieder aktiv in der Feuerwehr.

Über weitere Verstärkung 
und Unterstützung besonders 
durch interessierte Jugendliche 
freuen wir uns. Alle Helfer ar-
beiten ehrenamtlich und stehen 
jedem Bürger in akuter Gefahr 
zur Verfügung. Unsere Freizeit 
für Ihre Sicherheit!
Weitere Infos, Zahlen, Be-
richte: 
www.feuerwehr-glonn.de

Th. Estendorfer

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

Fast geschenkt 
macht richtig Freude!

Kinderräder
 ab EUR 99,-

Herren Trekking-Räder, 
Cross-Räder 
ab EUR 399,-
City-Cruiser 

macht Spass 
ab EUR 319,-

Schwere Unfälle wie dieser sind für die ehrenamtlichen Helfer auch eine 
große psychische Herausforderung.        Foto: ffw 
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Freude am Fahren

Das neue 
BMW 1er Coupé

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Das neue BMW 1er Coupé
Erst zieht es an. Dann zieht es ab.

Typisch BMW. Dynamik pur von der ersten Sekunde an. 
Das sportliche Exterieur des neue BMW 1er Coupé lenkt die 
Blicke auf sich. Das Top-Modell 135i besticht durch markante 
Designelemente. Aber auch die Performance der Motoren kann 
sich sehen lassen

Das stärkste Aggregat hat der 135i. Sein Reihen-Sechszylinder 
(225kw/ 306 PS) erzeugt mit zwei parallel geschalteten Abgas-
turboladern schon ab 1.300/min ein gewaltiges Drehmoment von 
400 Nm. Das bewirkt einen nicht enden wollenden Schub, der 
bis 5.000/min anhät. 
Alle Modelle sind mit sechs Gängen ausgestattet - sowohl beim 
Schalt- als auch beim optionalen Automatikgetriebe. 

So gar nicht nach Schoko-
lade riecht es, wenn man durch 
die Räume der Firma Hans 
Brunner, die in Glonn in der 
gleichnamigen Hans-Brunner-
Straße ansässig ist, schlendert. 
Viel mehr findet man sich in ei-
ner Welt hochmoderner Präzisi-
onsmaschinen wieder. Bekannte 
Schokoladenhersteller und Kon-
ditoreien aller Größenordnungen 
benötigen die hier entstehenden 
Formen aus Kunststoff für ihre 
vielfältigen kreativen Produkte 
aus Schokolade. 

Der Schokoladenkonsum 
steigt seit den 60er Jahren un-
aufhaltsam an und seit kurzem 
boomt auch der osteuropäische 
Schokoladen-Markt. Hierfür 
werden eine Vielzahl unter-
schiedlichster Formen benö-
tigt, erklärt Markus Gebhart, 
der seit 1 ½ Jahren an der 
Seite von Rudi Schwaiger die 
Geschäfte leitet. Um die gute 
Auftragslage zu bewältigen, 
arbeitet die Firma Brunner im 
Dreischichtsystem. Von den 
aktuell 110 Beschäftigten wurde 
ein großer Anteil direkt bei der 
Firma Brunner ausgebildet. Da 
die Mitarbeiter hochspezialisiert 
sein müssen, um die Maschinen 
zu beherrschen, ist es ideal, 
wenn die Auszubildenden nach 
bestandener Prüfung der Firma 
lange Jahre erhalten bleiben. 
Den Fachkräftemangel spürt die 
Firma Brunner ganz deutlich. 

Trotzdem ist Markus Geb- 

Schokolade in Bestform:
Firma Hans Brunner

hart bei der Auswahl seiner 
Auszubildenden sehr kritisch. 
Schulnoten, technisches Ver-
ständnis und der Gesamteindruck 
müssen passen, denn die Arbeit 
an den hochmodernen Maschi-
nen erfordert Konzentration 
und Genauigkeit. Regelmäßige 
Schulungen des Personals sind 
bei Brunner selbstverständlich. 
Wenn das Ergebnis der Schoko-
ladenform nicht perfekt ist, kann 
der Kunde nicht damit arbeiten. 
Markus Gebhart spricht aus 
eigener Erfahrung, wie schwie-
rig es ist, Schokolade in die 
gewünschte Form zu bringen. 
Sein besonderer Stolz ist ein 
rollschuhfahrender Osterhase, 
bei dem die Gesichtskonturen 
der Schokoladenform aufwendig 
und durchdacht sind, damit der 
Hase so richtig lacht.

Nicht nur die Bereitschaft 
zur Investition in moderns-
te Maschinen, sondern auch 
Umweltbewußtsein zeigt die 
Firma Brunner. So wird seit der 
Altbausanierung im letzten Jahr 
die Wärmerückgewinnung aus 
der Kunststoffpresserei genutzt, 
was den Heizölverbrauch um 
ca. 50% mindert. Eine Solar-
anlage ist als nächstes Projekt 
geplant. 

Da Schokolade aus dem 
Alltag der meisten Menschen 
schwer wegzudenken ist, bleibt 
der Gemeinde Glonn die Firma 
Brunner als großer Arbeitgeber 
hoffentlich lange erhalten.  rhk

Geschäftsführer Markus Gebhart mit Vidovic Stipo, der sich für eine 
Ausbildung zum Feinwerkmechaniker entschieden hat. Aktuell werden bei 
der Firma Brunner 12 junge Menschen ausgebildet.      Foto: rhk



GMS - 03/2008 13

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Saisonstart 2008!
Starke Bikes für 
Kinder/ Jugendliche und 
selbstverständlich auch 
für Erwachsene 
Fahrrad Attenberger - Feldkirchner Str. 29 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Fr 16 - 19 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 0172 - 137 86 23

Wer im beschaulichen Glon-
ner Ortsteil Schlacht ab dem 
Dorfweiher der Ausschilderung 
zum Busunternehmen Ettenhu-
ber folgt, trifft auf das 1999 
neu erbaute Firmengebäude von 
Josef Ettenhuber jun.. Seit 1945 
existiert das Busunternehmen 
und wird mittlerweile in der 3. 
Generation geleitet. Über 100 
Mitarbeiter finden hier einen 
Arbeitsplatz im Fahrdienst, in 
der Werkstatt und in der Ver-
waltung. 

Den neuen Ausbildungsgang 
„Berufskraftfahrer“ bietet Josef 
Ettenhuber ab sofort an. Früher 
konnte der Busführerschein erst 
im Alter von 23 Jahren abge-
legt werden. Das Alter wurde 
jetzt auf 18 Jahre herabgesetzt. 
Jedes Schulkind im Landkreis 
Ebersberg kennt die Busse 
von Ettenhuber. Jährlich wird 
direkt auf dem Firmengelände 
ein Schulbustraining angeboten. 
Schließlich will gelernt sein, wie 
man sich an der Bushaltestelle 
und im Schulbus gefahrenfrei 
bewegt. Bis zu 2700 Kinder 
jährlich gehen bei Ettenhuber 
kostenlos in die „Busschule“. 

Der Reiseverkehr und der 
Linienbusverkehr innerhalb des 
MVV sind weitere wichtige 
Standbeine der Firma. Von we-
gen Kaffeefahrten – Reiseziele 
vom Nordkap bis Tunesien und 
von Portugal bis nach Rußland 
stehen zur Auswahl.

Das Auto ruhig mal stehen lassen:
Busfirma Josef Ettenhuber jun.

Seit Oktober 2007 wagt 
sich Ettenhuber auch an kleine 
Fahrzeuge und bietet einen 
Taxidienst an. Unter der Te-
lefonnummer 08093-90 96 90 
kann rund um die Uhr ein Taxi 
bestellt werden. Josef Ettenhu-
ber möchte hiermit eine wichtige 
Lücke in der Personenbeförde-
rung schließen.

Mit umweltfreundlichem 
Biodiesel werden die Busse 
betrieben und ganz neu wird 
der Treibstoffzusatz „AdBlue“, 
der aus „Geflügelharnstoff“ 
gewonnen wird, verwendet. 
Damit erklären sich die blauen, 
völlig geruchsneutralen Rauch-
schwaden, die durch ein Rohr 
aus dem Busdach steigen. Durch 
„AdBlue“ werden Abgase von 
einem Großteil ihrer Schadstoffe 
befreit. Bei einer Fahrleistung 
von aktuell  4.188.000 km im 
Jahr ist es für Ettenhuber selbst-
verständlich, seine Fahrzeuge 
so umweltbewußt als möglich 
auszurüsten.

Am Wochenende setzt sich 
Josef Ettenhuber jun. auch selbst 
gerne hinter das Bussteuer und 
unternimmt kleine Busreisen für 
Freunde. 

Unter der Woche springt er 
als Ersatzfahrer ein, wenn es 
mal klemmt. Er ist genauso, 
wie die beiden Generationen 
vor ihm, Busfahrer aus Leiden-
schaft.

Renate Hagel-Kräutle

Bei weitem nicht so komfortabel wie heute waren die ersten Fahrzeuge bei 
Ettenhuber. Den Fahrgästen machte die Busreise in diesem nostalgischen 
Modell aber sichtlich viel Freude.
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Vor zwei Jahren fand die 
erste Leistungsschau in Glonn 
statt, nun wollen Gemeinde und  
Gewerbeverband an das Erfolgs-
konzept von 2006 anknüpfen. 

Am 13. und 14. September 
wird der Parkplatz an der Schule 
wieder zum Messestandort für 
Firmen, Betriebe und Geschäfte. 
„Eine regionale Gewerbeschau 
bietet der heimischen Wirtschaft 
eine hervorragende Plattform 
ihre Leistungsfähigkeit dar-
zustellen und den Besuchern 
den „Wirtschaftsstandort VG 
Glonn“ näher zu bringen“, er-
klärte Ralf Hentschel  von der 
Firma GARH, die schon 2006 
mit der gesamten Organisation 
betraut war. Rund 8000 Besu-
cher kamen 2006 nach Glonn 
und einige Firmen und Betriebe 
haben „gute Abschlüsse“ ge-
macht. Wegen des großen Erfol-
ges wird die Ausstellungsfläche 
auf rund 5000 Quadratmeter 
erweitert. 

Eine große Messehalle, ein 
teilüberdachtes und ein offenes 
Freigelände, eine großzügige 
Bewirtungshalle und ein großes 
„Kinderland“ – das sind die 
Rahmenbedingungen. Finanziert 
wird die Gewerbeausstellung 
ausschliesslich über die Stand-
gebühren. Diese liegen, je nach 
Standort zwischen 69 und 75 
Euro pro Quadratmeter. 

Um den Wirtschaftsstandort 

Zweite Leistungsschau in Planung:
Erste Anmeldungen liegen vor

Glonn möglichst effektiv zu 
präsentieren, wird breiträumig 
mit Plakatständern, Flyern, 
Bannern und Anzeigen Werbung 
gemacht. 

Nicht nur die Messe selbst, 
sondern auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm soll wieder 
Besucher aus nah und fern 
anlocken. 

Für die Kleinen wird ein 
kostenloses „Kinderland“ mit 
Hüpfburgen, Bull-Riding oder 
Mini-Bungee bereitgestellt. 
Nach dem Rundgang oder auch 
zwischendurch können sich 
die Besucher im großzügigen 
Bewirtungszelt stärken. Die 
Bewirtung wird wieder von den 
Eglhartinger Werkstätten und 
den Landfrauen übernommen. 
„Damit haben wir sehr gute 
Erfahrung gemacht“, erklärte 
Bürgermeister Martin Esterl. 
Eine Bühne bietet Platz für Ver-
eine und Musikgruppen. 

Für Besucher wird auch in 
diesem Jahr der Besuch der 
Leistungsschau kostenlos sein. 
Bürgermeister Martin Esterl 
verbindet mit der Leistungsschau 
2008 auch die Möglichkeit zu 
zeigen, dass die VG-Gemeinden 
nicht nur verwaltungstechnisch, 
sondern auch auf wirtschaftli-
chem Gebiet gut und harmonisch 
zusammenarbeiten.
Nähere Informationen und An-
meldung: www.garh.de

Großes Interesse zeigten die Gewerbetreibenden beim Infoabend. 
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Bäckerei Konditorei Café Josef Winhart

Genießen Sie unser Erlebnisfrühstück

Ab zwei Personen: 
8,90 Euro pro Person
Für alle, die sich gerne mal
überraschen lassen!

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

www.steinbeisserglonn.de

Kunsthandwerk
Geschenkideen
Papeterie

Frohe 
Ostern

Der Kulturverein hat die 
“Hans-Kotzinger-Galerie”  im 
Heimatmuseum mit Leinwänden 
ausgestattet, damit ist es jetzt 
möglich auch Lichtbildervor-
träge zu halten. 

Die “Premiere” brachte mit 
einem Vortrag über “ Geor-
genberg, Spitzentränk, Me-
cking, Wetterling, Hecken, 
Ödenhub und Strass“ mit fast 
60 Zuhörern ein volles Haus. 
Georgenberg, das bis vor etwa 
100 Jahren vier Anwesen zählte,  
ist zweifelsohne der älteste Ort 
im Untersuchungsgebiet. Für 
das Jahr 813 ist hier bereits die 
Weihe einer Kirche nachgewi-
esen. Die jetzige Georgskirche 
wurde 1723 eingeweiht; beide 
Glocken sind von 1499. Beim 
heutigen Gutshof der Familie 
Weil  handelt es sich um den 
„Mair“. Die anderen Anwesen 
sind längst abgerissen. 

Ebenfall nicht mehr vorhan-
den sind die beiden Anwesen in 
Spitzentränk, das etwa auf hal-
ber Linie zwischen Wetterling 
und Herrmannsdorf lag. Der 
Ortsname kommt wahrschein-
lich vom Personalnamen Spitz, 
erklärte Huber. Der heute noch 
bestehende Hausname in Gaill-
ing beim „Spitzer“ würde zu 
dieser Annahme passen. Das 
größere der beiden Anwesen 
beim „Spitzentränker“ genannt, 
war ab etwa 1700 die Hofstelle 
der Zinneberger Landwirt-
schaft. 

Mecking, das auch schon 
819 erstmals erwähnt ist, läßt 

Vortrag Hans Obermair:
Orte, Anwesen, Familien

sich auf einen „Mecco“ zu-
rückführen. Über ein halbes 
Jahrtausend ist es im Eigentum 
der Zinneberger, seit 1784 ist 
es im Besitz der Familie Ober-
maier/Kellner. Der vorhandene 
Boden, aber auch die Südlage 
machte es möglich, dass dort 
auch ein Zieglestadel, also 
eine Ziegelei stand. In alten 
Unterlage wird das Anwesen 
mit „auf der Höckhen zu Glan“ 
also „auf der Höhe bei Glonn“ 
bezeichnet. Von daher könnte 
der heute noch gebräuchliche 
Hofname „Heckmoar“ kom-
men. Auch hier gab es einen 
Nebenerwerb, nämlich einen 
Kalkofen. Auch der Weiler 
Strass kann mindestens schon 
auf 700 Jahre zurückblicken. 
Lange war es nur ein Anwesen, 
heute “Beim Simonis”. Eine 
weitere uralte Einöde ist Öden-
hub. Es muß sich um eine öde 
Hube, also einen halben Hof 
gehandelt haben. In Wetterling, 
das auf den Personennamen 
„Wedarm“ zurückzuführen ist,  
stand der „Moar“ bis 1803 im 
Wesentlichen im Obereigentum 
des Klosters Ebersberg. Für das  
zweite Anwesen, beim „Ruth“ 
oder später beim „Wagner“ 
genannt, war das Kloster Rott 
Grundherr und wohl auch für 
den Hausnamen „Ruth“ der 
Hintergrund. 
Die Vortragsreihe wird am 
10.3.08 in der Klosterschu-
le mit den Orten Doblberg, 
Sonnenhausen, Filzen und 
Zinneberg fortgeführt. 

Georgenberg um 1889  
Skizze von Peter Meßner dem Jüngeren (1864 - 1891)
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Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik

Endlich wieder in G
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vormals Fahrschule Dangl

Fahrschule 
für alle Klassen

Wolfgang-Wagner-Straße 10, 85625 Glonn
Schloßstraße 31, 85658 Egmating
Bahnhofsplatz 2, 85560 Ebersberg

0171/3262203 • 08093/300881
www.fahrschule-gressmann.de

Schule der Achtsamkeit 
Roswitha Volkheimer
Lehrerin für Yoga und Meditation

Am Seestall 8, 85625 Glonn,
Tel. 08093 1679
Neue Kurse ab Ostern 2008
www.schule-der-achtsamkeit.de

Völlige Fassungslosigkeit 
hat die Abholzung von rund 80 
wertvollen Walnuss-, Apfel-, 
Birnen- und Zwetschgenbäumen 
auf der Streuobstwiese zwischen 
Adling und Doblberg bei den 
Glonnern ausgelöst. 

Die etwa 10,5 ha große 
Streuobstwiese, die heute im Be-
sitz von Bayrische Staatsforsten 
ist, wurde 1993vom Bund Na-
turschutz, dem Forstamt Anzing 
und unter großer Beteiligung der 
Glonner Bevölkerung gepflanzt. 
Es wurden damals extra alte his-
torische Sorten gesetzt, die vor 
100 Jahren üblich waren, weil 
man diesen alten Sorten wieder 
Raum geben wollte, erinnerte 
sich Jochen Carl. „Keine ideale 
Entscheidung“. Mit diesen Wor-
ten kommentierte Förster Wolf-
gang Langhirt die Abholzaktion. 
Eine falsche Entscheidung, wie 
sich nun herausstellte. 

Die gefällten Obstbäume wa-
ren nämlich nicht alle und nicht 
gänzlich vom Feuerbrand be-
troffen. Es hätte genügt die Kro-
nen sachgemäß auszuschneiden, 
erklärte Max Finster von der 
Unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Ebersberg. Bereits 
im Herbst sei dem Kreisfachbe-
rater Harald Käsbauer gemeldet 
worden, dass einzelne Bäume 
mit der meldepflichtigen und für 
Pflanzen gefährlichen Krankheit 
„Feuerbrand“ infiziert seien, so 
Finster. Zusammen mit Revier-

Wertvolle Streuobstwiese zerstört:
Kahlschlag in Adling

leiter Langhirt habe Käsbauer 
die Wiese im Oktober besichtigt 
und ihm geraten, die Kronen 
auszuschneiden und die infizier-
ten Hölzer zu verbrennen. 

Außerdem sei Langhirt ein 
Merkblatt ausgehändigt wor-
den. „Ohne Laub ist es jedoch 
schwierig zu unterscheiden, was 
von Feuerbrand betroffen und 
was nur normal vertrocknet ist“, 
rechtfertigte sich der Förster. 
Außerdem erschien es ihm wie 
eine „Sisyphusarbeit in der Wie-
se herum zusteigen und einzelne 
Bäume zu beschneiden“. Eine 
Garantie, dass er den Feuer-
brand mit dem Ausschneiden 
einzelner Bäume ausgemerzt 
hätte, habe er auch nicht ge-
sehen. Dass Walnussbäume 
gar nicht von dem Bakterium 
befallen werden können, habe 
er nicht gewusst, er sei schließ-
lich kein Obstbaumfachmann. 
Deswegen habe er alle Bäume 
umgeschnitten. 

„Das war für uns ein großer 
Schock“, sagte Johann Tasch-
ner, Leiter der Unteren Natur-
schutzbehörde, als er von der 
Abholzaktion erfuhr. Er geht 
nicht von Mutwilligkeit aus, 
sondern glaubt, dass Langhirt 
die Bäume in einem Anfall von 
Hilflosigkeit umgeschnitten 
habe. Dennoch sollte seiner 
Meinung nach auch ein Förster 
von dem ökologischen Wert sol-
cher Bäume wissen.            cg

Unverständnis herrscht über die Abholzaktion, zumal sich die Bäume in 
einem wertvollem ökologischen Stadium befanden, wie der der Querschnitt 
eines der abgeschnittenen Bäume zeigt.        Fotos: sk
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

KYKLADEN - „Inseln des Lichts“
Entdecken Sie in zwei Wochen
Mykonos, Paros, Naxos und Santorin
im Doppelzimmer mit Frühstück
ab/ bis München
pro Pers. ab EUR 879,--
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Auf Initiative von MdB 
Ewald Schurer trafen sich 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Wirtschaft, Kirche und Politik 
zu mehreren Dikussionsrunden 
zum Thema “Rechtsradikalis-
mus”. 

Zu dieser Zeit erschien auch 
eine Studie mit dem Thema 
‘Rechtsextreme Einstellungen 
und ihre Einflussfaktoren in 
Deutschland’, die aufzeigt, dass 
Faschismus kein Problem einer 
‘Randgruppe’ ist sondern in der 
Mitte der Gesellschaft existiert. 
Aus diesen Treffen kristallierte 
sich das Bedürfnis heraus, dem 
Rechtsradikalismus allgemein 
und vor allem vor Ort, in un-
serem Landkreis, in den einzel-
nen Gemeinden entschlossen 
entgegenzutreten. 

Als Grundkonsens gilt die 
Gewissheit, dass das Erstarken 
der faschistischen Bewegung 
nur dann aufgehalten werden 
kann, wenn sich möglichst viele 
Menschen dagegen engagieren, 
öffentliche Aufklärung stattfindet 
und es gelingt, den wachsenden 
Rassismus, Antisemitismus und 
Nationalismus gesellschaftlich 
zurückzudrängen. Es wurde 
das Bündnis „Bunt statt Braun 
gegründet, in diesem Bündnis 
arbeiten Einzelpersonen und 
Organisationen des gesamten 
gesellschaftlichen Spektrums, 
unterschiedlichen Alters und 
unabhängig ihrer Zugehörig-
keit zu politischen Parteien 
oder Gruppen zusammen. Ihr 
Ziel ist es, dass alle Bürger in 

Bündnis gegen Rechtsradikalismus:
Bunt statt Braun

einem offenen und toleranten 
Landkreis leben können, in dem 
es jedem Menschen möglich ist, 
frei von jeglicher Ausgrenzung, 
Diskriminierung und Bedrohung 
zu Hause zu sein. „Demokratie 
braucht Menschen die sich für 
diese Ziele einsetzen. Nicht 
wegschauen, sondern aufste-
hen, Gesicht zeigen und Farbe 
bekennen um deutlich zu ma-
chen, unser Landkreis soll bunt 
bleiben“, erklären die Sprecher 
des Bündnisses. 

Jede Form von Extremis-
mus, Antisemitismus, Intoler-
anz und Gewalt hat in unserem 
Landkreis keinen Platz. „Wir 
möchten versuchen die Bürger-
innen und Bürger für das Thema 
zu sensibilisieren, für eine 
tolerante und freie Gesellschaft 
einzutreten und somit rechtem 
Extremismus in unserer Gesell-
schaft keine Chance zu geben“, 
so die Sprecher. Durch verschie-
dene Projekte, zunächst Aufkle-
ber, Postkarten und Plakate, soll 
auf das Thema und das Bündnis 
aufmerksam gemacht werden. 
Die Plakataktion richtet sich an 
alle Verbände, Organisationen 
und Initiativen im Landkreis 
Ebersberg, die Flagge zeigen 
wollen. 

Das Plakat soll immer dassel-
be Erscheinungsbild haben. Ein 
aussagekräftiges Gruppenfoto 
und dazu der Text: „Wir sind 
für BUNT STATT BRAUN, 
weil…“. Ansprechpartner in 
der Gemeinde Glonn ist Bürger-
meister Martin Esterl.
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Wolfgang-Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Ihre 
Abnehm- und

Rückenexperten 
arbeiten mit 

Metabolic-Balance
Info: www.metabolic-balance.de

Unter neuer Leitung eröff-
nete kürzlich das ASV-Vereins-
heim. Nachdem die bisherigen 
Wirtsleute, Christine und Sepp 
Gruber, aufgrund der Dop-
pelbelastung mit dem Gasthof 
Wiesmühle ihr Engagement 
zum Jahresende beendet hatten, 
übernahm Monika Ludwig die 
beliebte ASV-Gaststätte. 

Monika ist für die Glonner 
und die ASV´ler keine Unbe-
kannte. Als gelernte Hotelfach-
frau arbeitete sie mehrere Jahre 
in der Gastronomie, unter an-
derem beim Neuwirt in Glonn. 
Da sie Mitglied beim ASV ist 
und ihre beiden Kinder, die 10-
jährige Tina und der 12-jährige 
Thommy, beide aktive Fußballer 
und Tennisspieler sind, ist sie 
über unseren Verein auch bes-
tens im Bilde. 

Das ASV Vereinsheim wird 
im Normalfall von Donners-
tag bis Sonntag ab 18.30 Uhr 
geöffnet sein. Die sonstigen 
Öffnungszeiten richten sich nach 
den Spielen der ASV-Kicker, das 
kann dann auch Sonntagvormit-
tag sein. „Schließlich sollen die 
Spielereltern auch gut versorgt 
sein“, sagt Monika Ludwig. Als 
Fußballmutter hätte sie sich oft 
während der Spiele der Kinder 
eine Tasse Kaffee oder einen 
Glühwein gewünscht. 

Täglich wechselnde Tagesge-
richte stehen auf der Speisekarte 
ebenso wie Brotzeiten, Salate 

ASV Vereinsheim:
Die Neue heisst Moni

und Würstel. Der Schwerpunkt 
wird aber auf bayrischen Ge-
richten liegen und das alles 
zu familiengerechten Preisen. 
Gerade für Kinder will Monika 
Ludwig noch eine Alternative 
zu den üblichen Würstel und 
Pommes anbieten. „Wünsche 
werden nach Voranmeldung 
jederzeit erfüllt“, sagt Monika 
Ludwig. 

Ihre große Hoffnung ist es, 
dass das Vereinsheim wieder im 
Mittelpunkt des Vereinslebens 
steht. Ihr Wunsch ist es, dass 
sich nicht nur die Erwachsenen  
hier treffen, sondern, dass das 
Vereinsheim auch für die Kin-
der, zum Beispiel nach den Spie-
len, wieder ein Treffpunkt wird. 
Die gemütlichen Räumlichkeiten 
mitsamt dem Nebenzimmer 
stehen nicht nur für Vereinsfei-
ern und Feste zur Verfügung, 
sondern auch für private Feste, 
Geburtstage, Familienfeiern 
und Vereinssitzungen– auch das 
auch für Nichtvereinsmitglieder. 
„Wir sind heilfroh, dass wir so 
schnell eine neue Pächterin ge-
funden haben, noch dazu weil es 
jemand ist, der dem Verein eng 
verbunden ist“, freut sich der 
2.Vorsitzende Heinz Lang. 

Die Vorstandschaft des ASV 
Glonn dankte den Grubers für 
ihr Engagement im vergangenen 
Jahr und wünscht Wirtin Monika 
für die Zukunft als Vereinswir-
tin alles Gute.     cg

Die neue Pächterin Monika Ludwig will mit familienfreundlichen Preisen 
neues Leben ins Vereinsheim bringen.          Foto: cg
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Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

fotogra e. marion ullmannn
akt

kids
portrait

hochzeit

westerndorf1 b    85625 glonn
fon: 01 78 . 2 11 74 11    www.mallaFotoArt.de    info@mallaFotoArt.de

Glückwünsche zu seinem 60. Geburtstag erhielt Bürgermeister Martin 
Esterl vom Landrat, den VG-Bürgermeistern, dem Pfarrer, den Vereinen, 
den Parteifreunden und auch von der CSU. Mit einer kurzweiligen Show aus 
Sketchen, Fotos und Erinnerungen erfreuten die jungen ASV-Kicker ihren 
ehemaligen Vorsitzenden besonders. Mit Fußball hatte auch das Geschenk 
des 3. Bürgermeisters Georg Empl zu tun: ein handsigniertes Trikot des 
Bayern Torwartes Oliver Kahn. Esterls größter Wunsch: weiterhin vor 
allem Gesundheit und viel Tatkraft für die anstehenden Aufgaben.

„Ich schenk Dir einen Regenbogen…weil ich Dich so gern mag“. Mit 
diesem Lied gratulierten die Kinder der vier Glonner Kindergärten Bür-
germeister Martin Esterl zum 60. Geburtstag. Alle hatten sich zusammen 
mit ihren Erzieherinnen im Foyer des Rathauses versammelt und ihm 
ein Ständchen gesungen. Anschließend überreichten Sie ihm eine dicke 
Rolle mit Zeichnungen, denn jedes Kindergartenkind hatte ein Bild vom 
Bürgermeister gemalt und dazu geschrieben, was es dem Bürgermeister 
wünscht. Sichtlich wohl fühlte sich Martin Esterl mit den jüngsten Gratu-
lanten und lud diese anschließend zu Kuchen und Saft ein. Die originellen 
Bilder möchte Martin Esterl gern irgendwo aufhängen, aber die Länge 
der Rolle bereitet noch etwas Kopfzerbrechen – es gibt eben viele Kin-
dergartenkinder in Glonn.

Lob von allen Seiten:
Martin Esterl wird 60
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Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Top-Angebote 
in der VG Glonn

EINHEIMISCHENPROJEKT WETTERLING 
WIR PLANEN FÜR SIE!
    

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Schöne Bilder für`s Leben!

Hochzeitsaufnahmen 
im Studio und 
Außenaufnahmen
Serie ab 95.-- 

Mit fünf hochkarätigen Größen des Kabaretts an einem Tisch: Am Rande 
einer Veranstaltung in der Turnhalle trugen sich Gerhard Polt, Jörg 
Hube und die Biermösl Blosn in das Buch der Gemeinde ein. Sichtlich 
gut verstanden sich die Künstler mit Bürgermeister Martin Esterl, der den 
Satirikern durchaus Paroli bieten konnte. 

Beim diesjährigen Königsschießen kämpften 31 Schützen um die Königs-
würde. Mit dem besten Blattl, einem 49-Teiler durfte sich Brigitte Keller 
als neue Regentin der Feuerschützen feiern lassen – sie löste damit ihren 
Mann ab. Zweiter und damit Wurstkönig wurde nun schon zum dritten 
Mal Hein Zettl mit einem 95-Teiler, ebenfalls mit der Pistole. Auf dem 3. 
Platz landete wieder eine Frau. 

Bereits zum fünften Mal organisierte und veranstaltete die Frauen Union 
Glonn in der Klosterkirche auf Schloss Zinneberg ein Adventskonzert der 
besonderen Art. Obwohl auch in diesem Jahr wieder sehr viele Advents-
konzerte im Landkreis und auch vor Ort in Glonn stattfanden, konnte ein 
Scheck in Höhe von 1.000,00 Euro übergeben werden.         Gabi Pupp
Foto von l.n.r. Gabriele Pupp, Gertraud Kuhn, Sr. Christophora, Sr. 
Amica, Erika Schindler, Martina Wimmer

Benefiz-Adventskonzert:
Spende für Zinneberg

Feuerschützen:
Königsschießen

Eintrag ins Gemeindebuch:
Polt und Biermösl Blosn in Glonn
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Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.00 - 18.00 Montag: Ruhetag
85625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Frühstücksbufett: Di. - Sa. von 6.30 - 10.30
Sonn- und Feiertage von 8.00 - 11.30

Große Frühstückskarte!!!

Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0172/ 142 36 39
E-Mail: r.raig@t-online.de
Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Die „Rappelkiste“ lädt ganz herzlich zu Besichtigungstagen ein am 
Montag, den 10.3. und Dienstag, den 11.3. jeweils von 15-17 Uhr. Die 
Kinder haben die Möglichkeit die erste „Rappelkistenluft“ zu schnup-
pern, für interessierte Eltern besteht die Möglichkeit sich in Gesprächen 
mit den Mitarbeiterinnen einen Einblick in die Arbeit der „Rappelkiste“ 
zu verschaffen. Bei Rückfragen zur „Rappelkiste“ oder bei Interesse an 
der Teilnahme an einer Eltern-Kind-Gruppe steht Brigitte Watko (Te.: 
08093/902938) gern zur Verfügung.

Für seine besonderen Verdienste um das Rote Kreuz in Glonn wurde Curt 
Heinrich, stellvertretend auch für seine Ehefrau, von der BRK-Bereitschaft 
mit der BRK- Ehrenplakette ausgezeichnet. Seit über einem Jahrzehnt 
unterstützen sie in vorbildlicher Weise die Arbeit des BRK. Dank ihrer 
großzügigen Spenden konnte die medizinische Ausrüstung stets auf dem 
neuesten Stand der Technik gehalten und die Jugend mit einer zeitgemäßen 
Ausrüstung motiviert werden. Auch einen Defibrillator sponsorte Curt 
Heinrich. Die BRK-Bereitschaft dankte dem Ehepaar Heinrich in einer 
Feierstunde für ihr Engagement und ihre Unterstützung.

Ehrung beim BRK:
Dank an großzügigen Spender

Rappelkiste:
Anmeldungstermine



       GMS - 03/200822

Veranstaltungshinweise

Gaudikisten-Rennen
Das 1. Glonner Gaudikisten-
Rennen findet am Samstag, den 
4. Oktober statt. Alle Kinder ab 
8 Jahren, Jugendliche, Eltern, 
Großeltern etc. sind eingeladen, 
eine lustige, aber natürlich auch 
fahrtüchtige „Gaudikiste“ zu 
bauen und an diesem Rennen 
teilzunehmen. 
Alle Glonner Autohäuser und 
Fahrradgeschäfte haben bereits 
zugesagt, den Erbauern mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. 
Prämiert werden sowohl die 
originellsten selbstgebauten 
Fahrzeuge als auch die Ge-
schwindigkeit der Kisten auf der 
Piste in drei Durchläufen. Zum 
Rennen werden 40 Fahrzeuge 
zugelassen, bei der Anmeldung 
(bis zum 1.Juni) werden Glon-
ner Fahrer bevorzugt. 
Der Startpreis beträgt 10 Euro 
(incl. Fahrer T-Shirt). Alle 
näheren Infos sowie der An-
meldebogen unter www.kijufa.
de oder bei Christine Gerneth 
(08093/9373). Veranstalter: 
Förderverein KiJufa e.V. und 
Bavarian Bulls. 

Glonner Tisch
Änderung der Warenausgabe 
In der 18. Kalenderwoche findet 
die Warenausgabe des Glonner 
Tischs bereits am Mittwoch, 
dem 30. April um 18.30 Uhr im 
Josefstüberl statt. Grund dafür 
ist der 1. Mai-Feiertag/Chris-
ti-Himmelfahrt, an dem keine 
Warenausgabe erfolgen kann.

Praktikantin gesucht
Der AWO-Kindergarten in 
Zinneberg bietet ab September 
2008 eine Praktikumsstelle für 
das Sozialpädagogische Seminar 
Erzieherausbildung) oder für das 
„Freiwillige Soziale Jahr“ an. 
Geboten werden intensive und 
individuelle Praxisanleitung, 
Möglichkeit zur Hospitation in 
anderen sozialpädagogischen 
Einrichtungen, Einblick in alle 
Felder einer Kindertagesstät-
te. Informationen bei Melanie 
Krombach (Tel.:08093/3933)

Altpapier
Aus gegebenen Anlass bitten wir 
die Gemeindebürger das Papier 
nicht mehr mit Schnüren zu 
bündeln,  sonder nur in Kartons 
oder lose in die Container zu 
werfen oder bei der monatli-
chen Vereinssammlung bereit 
zu stellen.

Jahreskonzert
Chor- und Orchesterverein 
Im Rahmen der Märktefreund-
schaft veranstaltet der Chor- 
und Orchesterverein am Sonn-
tag, den 13. April um 19.00 
Uhr im Saal des Marienheims 
ein gemeinsames Konzert. 
Es wirken mit: der Gemischte 
Chor und der Männerchor des 
Chor- und Orchestervereins 
unter Leitung von Rita König, 
die Glonner Chorkinder unter 
Leitung von Thomas Pfeif-
fer, der Kirchenchor und der 
Jugendchor Markt Schwaben 
unter Leitung von Thomas 
Krischke. 
Unter der Gesamtleitung von 
Rita König und Thomas Pfeif-
fer werden alle teilnehmenden 
Chöre mit einem sehr abwechs-
lungsreichen Programm den 
Abend gestalten. Der Eintritt 
beträgt 8 Euro und ermäßigt 
5 Euro.

Kleinanzeigen:
Architektin, Schwerpunkt Ausschreibung/ Objektbetreuung, 
Neu-/ Altbau, 12 Jahre Berufserfahrung, sucht Tätigkeit bis 30 
std/Wo. im Angest.-verhältnis. Tel.: 0151 / 5222 87 63
Hausperle gesucht: Für unseren 2 Pers.-Haush. in Glonn, 
Ortsmitte, suchen wir für 1* wö. 3 Std. eine zuverl. Person. 
Tel. 0175-6923431
Haushaltshilfe: Suche für meine Mutter flexible Frau, die an 3-4 
Tagen den Haushalt übernimmt (Glonn), Tel.:08093-9316

März
Fr., 07.03.
ASV-Abteilungsversammlung Tennis mit Neuwahlen, 19.30 Uhr im Vereins-
heim
Fr., 07.03
Gitarren-Swing mit dem Wolfi-Mayer-Trio, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Sa., 08.03.
Frühjahrsbazar im Bürgersaal, Pfarrkindergarten 9-12 Uhr im Bürgersaal
Sa., 08.03.
Brauseminar in Herrmannsdorf, 8 – 15 Uhr (Anmeldung und Gebühr 79 €)
Mo., 10.03.
Besichtigungstag „Rappelkiste“ 15-17 Uhr
Mo., 10.03.
Vortrag v. Hans Obermair „Doblberg, Sonnenhausen, Filzen und Zinneberg“, 
19.30 Uhr Klosterschule, Kulturverein
Di., 11.03.
Besichtigungstag „Rappelkiste“ 15-17 Uhr
Di., 11.03.
Lesung Sammler „Dietrich Leiding;Kierkegard“, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Mi., 12.03.
„Johannes Paul II. und die gesell. Entwicklung Europas“, Vortrag mit Pfarrer 
B. Piwowaczyk, 19.30 Uhr im Pfarrheim, KAB
Mi., 12.03.
Öffentliche Versammlung SPD/KommA, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 13.03.
„Wir bauen Nistkästen“ BN-Kindergruppe, 15-17 Uhr in der Filzen bei Meist-
ring
Do., 13.03.
Bürgerversammlung, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 14.03.
ASV-Abteilungsversammlung Fußball mit Neuwahlen, 20 Uhr im Vereinsheim
Sa., 15.03.
Blues mit Richard Smerin, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Sa., 15.03.
Osterkerzenverkauf vor dem Gottesdienst, Kolping
Sa., 15.03.
„Music für Everyone“ mit Baeck in Town&Friends, 20.30 Uhr Bühne Ber-
ganger
Sa.u.So., 15.u.16.03. 
Herrmannsdorfer Frühlingsmarkt Kunst & Handwerk, 11 – 18 Uhr
So., 16.03.
Osterkerzenverkauf vor dem Gottesdienst, Kolping
Di., 18.03.
Treffen “Arbeitskreis Energiewende Glonn”, 19.30 Uhr Bürgersaal
Do., 20.03.
Agape-Feier, 19 Uhr Gottesdienst, anschl. Im Josefstüberl, Kolping
Mo., 24.03.
Emmaus-Gang mit Ostereiersuche, 14 Uhr, Infos: Brunnhofer (Tel.4905), 
Kolping
Sa., 29.03.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten um 10.30 
Uhr
Sa., 29.03.
„Wuide Wachtl“ Boarischer Blues mal anders, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Mo, 31.03.
Frühjahrsversammlung Vereinskartell, 20 Uhr im Bürgersaal

April
Do., 03.04.
Brauereibesichtigung Maxlrain, 18 Uhr Schulparkplatz, Kolping
Fr., 04.04.
Paketannahme „Hilfe für die Ukraine“, 15-18 Uhr in der ev. Kirche
Fr., 04.04.
ASV-Generalversammlung mit Neuwahlen, 19.30 Uhr im Vereinsheim
Fr., 04.04.
„Pimpftown - wie werde ich ein Mann“, Kabarett mit Nepo Fitz, 20.30 Uhr 
Bühne Berganger
Sa., 05.04.
Country-Blues mit Wolfgang Kalb, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Sa., 05.04.
Ramadama-Flursäuberungsaktion der Glonner Vereine, 9 Uhr Busbahnhof
Sa., 05.04.
Brauseminar Herrmannsdorf, 8 -15 Uhr (mit Anmeldung und Gebühr 79.-- €) 

Diverses Diverses



GMS - 03/2008 23

BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

KiGa-Herrmannsdorf
Am Dienstag, den 11.03. von 
8.00 bis 12.30 Anmeldung im 
Dorf-Kindergarten Herrmanns-
dorf. Interessierten Eltern wird 
an diesem Tag das neue päda-
gogische Konzept vorgestellt. 
Außerdem kann das Zeltdorf 
für Kinder besichtigt werden. 
Und natürlich können die Kinder 
auch die Tiere in Herrmannsdorf 
besuchen. Info-Tel. 50 71

Schützenausflug
Schützenausflug nach Dresden 
Der Schützenverein lädt vom 
13. bis 14. September 2008 zum 
Vereinsausflug nach Dresden 
ein. Auf dem Programm stehen: 
Stadtbesichtigung von Dresden, 
Führung durch die Semperoper, 
evt. Opernbesuch am Abend, 
Stadtbummel. Das Hotel liegt 
zentral in der Dresdner Altstadt, 
300 Meter zu den Brühlschen 
Terrassen. Vereinsmitglieder 
haben Vorrang bei der An-
meldung, es können aber auch 
Nichtmitglieder teilnehmen. 
Der Preis liegt zwischen 114 
und 139 Euro für Mitglieder 
(Nichtmitglieder rund 40 Euro 
höher). Kontakt: Brigitte Keller, 
Tel. 08093/1311.

Osterkerzen
Der diesjährige Verkauf der 
von der Kolpingfamilie selbst-
gefertigten Osterkerzen findet 
am Samstag, 15. März 2008 
und Sonntag, 16. März  jeweils 
vor den Gottesdiensten vor der 
katholischen Pfarrkirche statt. 
Der Erlös kommt wie in jedem 
Jahr einem guten Zweck zugu-
te. Infos: Barbara Baumann, 
Tel.08093/905048.

Platz frei
Im AWO Kindergarten Schloss 
Zinneberg sind noch einige 
wenige Plätze frei. Der Kin-
dergarten betreut Kinder von 
3 bis 6 Jahren und hat täglich 
von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Bei Interesse: Melanie 
Krombach (Leitung), Telefon: 
08093-39 33.

Sa 01.03. Altpapiersammlung ASV Glonn 
Di 04.03. BIO – Müll
Fr 07.03. Problemabfall von 13.00 – 14.00 Uhr
Di 11.03. Restmüll
Mi 12.03. Restmüll
Di      18.03. BIO - Müll
Do  19.03. gelber Sack
Fr 20.03. gelber Sack
Mi 26.03. Restmüll
Do 27.03. Restmüll
Di  01.04. BIO – Müll
Sa 05.04. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Mittwoch, den 19.03.2008 und am Donnerstag, den 
20.03.2008 statt.
Wichtig!
Die gesamte Zinneberger Siedlung einschließlich Adolf Kolping 
Str., Zinneberg, Zinnebergerstr., Schießstätte Schießstättenweg, 
Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, Rotterstr. u. Wolf-
gang Koller Str. werden aus organisatorischen Gründen ab sofort 
am ersten Leerungstag entsorgt.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass am Leerungstag die gel-
ben Säcke rechtzeitig rausgestellt werden müssen. Die Säcke 
sollten jedoch nicht schon mehrere Tage vor der Entleerung an 
die Strasse gestellt werden, da durch Witterungseinflüsse usw. 
größere Verschmutzungen entstehen können. Eine Nachleerung 
kann aus zeitlichen und Kostengründen nicht erfolgen. Durch die 
Gemeinde wird stichprobenartig überprüft, ob eine rechtzeitige 
Bereitstellung erfolgt ist, besonders an den Stellen, an denen in 
der letzten Zeit Unregelmäßigkeiten aufgetreten sind. 

Behinderungen am Leerungstag
Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-
steigen behindert werden, bitten wir die Anwohner Ihre Tonnen an 
diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit 
zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung durch die Gemeinde 
kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen! 
Wir bitten auch, keine Gegenstände vor dem Wertstoffhof und vor 
den Containern an den Containerstellplätzen abzulegen, Sie ersparen 
dadurch der Gemeinde unnötige Kosten und den Bürgern höhere 
Abfallentsorgungsgebühren.

Restmüll
Überfüllte Restmülltonnen. 
Bei den letzten Tonnenkon-
trollen wurde festgestellt, dass 
einige Restmülltonnen total 
überfüllt waren und dass keine 
ordnungsgemäße Trennung 
erfolgt ist. Wir weisen darauf 
hin, dass diese Tonnen künftig 
nicht mehr entleert werden, bis 
diese richtig befüllt werden. 
Laut Abfallwirtschaftssatzung 
ist die Gemeinde berechtig bei 
mehrmaligen  Überfüllungen die 
nächstgrößere Restmülltonne  
zwangsweise anzumelden.

Opern-Seminar 
Eine Einführung zum besseren 
Verständnis der Wunderwelt 
der Oper. 
Wie ist die Oper entstanden? 
Was ist eine Komische Oper? 
Wodurch unterscheiden sich 
Opern aus verschiedenen Epo-
chen? Wie ist ein Opernhaus 
organisiert? Dozentin: Helga 
Schmidt. Der Kulturverein lädt 
zu diesem Seminar in die Räu-
me der Klosterschule ein am 
24./25. Mai 2008 (am Samstag 
Vor- und Nachmittag und am 
Sonntag Vormittag). Die Teil-
nahmegebühr beträgt € 25,- 
(für Vereinsmitglieder € 22,-). 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei Brigitte Schneider 
Tel. 08093-4481. Vorschau: 
Im Juni ist der Besuch der Mo-
zart-Oper  „Cosi fan tutte“ im 
Nationaltheater geplant, dem 
ein spezieller Einführungsabend 
vorausgeht.

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Nordic-Walking-Kurse 
für Anfänger und für Fortgeschrittene ab April 2008; Infos unter 
www.wsvglonn.de oder tel. unter 08093 2222
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.buchhandlung-kreutzer.de

bis 17.15 U
hr bestellt, am

 nächsten 
A

rbeitstag ab 9 U
hr abholbereit, 

kostenfreier Versand im
 Inland

Warum in die Ferne surfen?
Frohe Ostern!

9


